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Liebe ATh Schulgemeinschaft, nach fast sieben 

Wochen Schule strengen wir uns noch einmal alle 

tüchtig an, um die noch vor uns liegenden Hürden 

gemeinsam zu meistern. Einige Tests und 

Klassenarbeiten stehen noch aus, bevor wir dann am 

16.10. die Tore schließen und in die verdienten 

Herbstferien aufbrechen. Ich wünsche uns allen ein 

gutes Durchhalten und die erhofften Erfolge. Jüngst 

kam bei uns an der Schule die Fragestellung nach 

politischer Neutralität von Schulen auf und wie sich  

diese mit der von den Schülern vor dem SV Büro 

aufgehängten Regenbogenflagge vertrüge. Dazu ist 

zu sagen, dass es – entgegen weitläufiger Meinung - 

kein Neutralitätsgebot für Schulen gibt. Im 

Beutelsbacher Kompromiss, der eine Art Leitlinie für 

Schulen darstellt, ist festgelegt, dass Lehrkräfte ihren 

Schülerinnen und Schülern ihre Meinung nicht 

aufzwingen dürfen („Überwältigungsverbot“) 

Kontroverse Sachverhalte sind kontrovers 

darzustellen, das heißt, dass ein kontroverser 

Sachverhalt aus verschiedenen Blickwinkeln zu 

betrachten ist, um den Schülerinnen und Schülern 

das Bilden einer eigenen Meinung zu ermöglichen. 

Das bedeutet jedoch nicht, dass Lehrkräfte keine 

persönliche Meinung oder Haltung haben dürfen. 

Das dürfen sie – als mündige Staatsbürger sogar 

explizit. Sie tun dies auf der Basis von pädagogischer 

Fürsorge und Verantwortung und vor dem 

Hintergrund des Eides, den sie als Beamtinnen und 

Beamte auf unser Grundgesetz geschworen haben. 

Die Regenbogenfahne, die ursprünglich für „Pride“ 

und Sichtbarkeit von LGBTQ Menschen gedacht war, 

hat sich inzwischen zu einem Symbol für 

Gleichberechtigung, Würde und Schutz vor 

Diskriminierung entwickelt. In unserer Schule gilt die 

Flagge als Zeichen für Vielfalt und Respekt, bzw. als 

Zeichen der Solidarität und Akzeptanz von Menschen 

jeder Hautfarbe, Herkunft, sexueller Orientierung 

und Geschlecht. 

 

 

Mitarbeiter/in im Büro gesucht: Unser Schulbüro 

sucht noch einmal Verstärkung. Konkret geht es um 

derzeit 24 Wochenstunden, die auf die Tage: 

Montag, Mittwoch und Freitag verteilt sind. Die 

Dienstzeit wäre jeweils zwischen 7.00 und 15.30. 

Bewerberinnen und Bewerber sollten über eine 

abgeschlossene Ausbildung im Büro- oder im 

kaufmännischen Bereich verfügen. Wir bieten eine 

angenehme Arbeitsatmosphäre und natürlich eine 

gründliche Einarbeitung in einen interessanten 

Arbeitsbereich. Anfragen und Angebote, bzw. 

Bewerbungen sind bitte an Herrn Castan zu richten. 

Die Stelle wird zunächst befristet vergeben. 

Wegenkampsportfest 2026 – zwei Tage voller 

Bewegung und guter Stimmung: Traditionell 

richtete das Albrecht-Thaer-Gymnasium auch in 

diesem Jahr das Wegenkampsportfest aus. Am 

Mittwoch und Donnerstag standen dabei nicht nur 

die Schülerinnen und Schüler des fünften Jahrgangs 

des ATh, sondern auch zahlreiche Grundschulkinder 

vierten Klassen aus der Grundschule Wegenkamp, 

der Grundschule Molkenbuhrstraße, der 

Grundschule Hinter der Lieth und der Grundschule 

Brehmweg gemeinsam auf dem Sportgelände und 

in der Halle. Insgesamt traten an beiden Tagen 12 

Riegen in verschiedenen sportlichen Disziplinen 

gegeneinander an. Beim Sprint, Weitwurf und 

Weitsprung konnten die Kinder ihr sportliches 

Können unter Beweis stellen. In der Halle warteten 

zusätzlich abwechslungsreiche Spiele und 

Bewegungsangebote wie Fußball, Tanz und Indian 

Dodge Ball sowie weitere Sportspiele. Ein solches 

Sportfest wäre ohne die tatkräftige Unterstützung 

vieler Helferinnen und Helfer nicht möglich. Der 

gesamte Jahrgang 10 des Albrecht-Thaer-

Gymnasiums, das Team Bewegte Schule sowie das 

LiB-Profil von Frau Conrad sorgten gemeinsam 

dafür, dass die Wettkämpfe reibungslos ablaufen 

konnten und die Kinder bestens betreut wurden. 

Auch das Wetter spielte mit: Bei stabilem und meist 

trockenem Wetter herrschte an beiden Tagen eine 

tolle, sportliche und ausgelassene Stimmung. Die 



 
 
 
 
 

 
 

Begegnung zwischen Grundschulen und 

Gymnasium, der faire Wettkampf und die 

gemeinsame Freude an Bewegung machten das 

Wegenkampsportfest einmal mehr zu einem 

besonderen Ereignis im Schuljahr. Ein großer Dank 

gilt allen Schülerinnen und Schülern, Lehrkräften 

und Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz 

zum Gelingen beigetragen haben. Wir freuen uns 

schon auf das nächste Wegenkampsportfest! 

Viel Spaß in der Sporthalle schon beim gemeinsamen 

Aufwärmprogramm 

Beste Stimmung an beiden Tagen im ATh 

 

Ich wünsche der ATh Schulgemeinschaft ein 

angenehmes und entspanntes Wochenende und 

grüße sehr herzlich, Ihr, euer R.Castan, Schulleiter 

 

 

 

 

 

 

 


